


„Danke!“, summt sie glücklich, „ich bin Mila, wie heißt du?“ „Humella“, antwortet ihre 
Retterin. Froh, nicht mehr allein zu sein, setzen die beiden ihre Reise gemeinsam fort. 
Bald tauchten unter ihnen Häuser auf. Menschen laufen herum. Alles wirkt sehr 
ordentlich. In den Gärten gibt es kein Gras, stattdessen liegen dort viele graue 
Kieselsteine. Ein paar grüne Büsche wachsen am Rand. Doch Nektar und Pollen zum 
Sattwerden gibt es auch hier nirgendwo. Also müssen Mila und Humella weiter 
suchen.

Endlich hören sie fröhliches Summen und Brummen. Vor ihnen liegt ein Garten voll 
bunter Blumenstauden, Kräuterbeete und blühender Apfelbäume. In den Beeten 
strecken Krokusse und Blausterne ihre mit Pollen gefüllten Köpfe in die Luft. „Hier gibt 
es genug Essen - auch für unsere Kinder!“, ruft Humella begeistert. Sie und Mila 
futtern sich erst einmal satt. Danach suchen die beiden ein Zuhause.

Humella findet ein verlassenes Mäusenest hinter einem Holzstapel. Gerade richtig 
groß für sie und ihren Nachwuchs.

Mila entdeckt am Gar-
tenhaus ein Bienenhotel 
aus vielen Bambusröhr-
chen. In einem der frei-
en Löcher richtet sie sich 
ein. In den noch kühlen 
Nächten kann sie hier 
schön geschützt schla-
fen. Und später wird sie 
hier selber Nester bauen 
können, Eier legen und 
Pollen-Vorräte sammeln 
für ihre Kinder. 

Lara und Max, die schon 
lange neben diesem 

Garten wohnen, beobachten immer wieder gerne, wie sich das Bienenhotel, das sie 
gebaut haben, allmählich füllt. 

Sie wissen: Vieles, das wir essen, haben wir dem Fleiß der Wildbienen zu verdanken. 
Sie bestäuben unsere Gemüsepflanzen und Obstbäume. Ohne sie gäbe es keine Äpfel, 
keine Kirschen und andere Sorten, wie Erdbeeren oder Himbeeren.
…………………………………………………………………………………………………………………

Im Frühjahr wachsen in diesem Garten: Huflattich, Bärlauch, Lungenkraut, Rosmarin, Lichtnelke und 
Wiesenkerbel, später kommen andere bienenfreundliche Pflanzen hinzu.

Du kannst selber ein Bienenhotel bauen, Tipps gibt es hier:
www.bund-naturschutz.de/oekologisch-leben/tieren-helfen/insektenhotel-selber-bauen
………………………………………………………………………………………………………………………….
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